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Vorratsschutz im Ökologischen Landbau: Entscheidung shilfe durch das 
Computerprogramm VOEL 1.0 
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Abstract: 
VOEL 1.0 is a decision-support software for the protection of organic stored-products 
that was developed for store-keepers, farmers and pest control specialists in Ger-
many. Most of the information given applies to all Central European countries, except 
for some legislative aspects concerning registration, which are specific for Germany. 
The program contains a decision-support module for monitoring and control of stored 
product pest, an encyclopedia on pests and beneficial organisms, a key for the deter-
mination of these organisms, information on registered products for stored product 
protection in Germany, a data bank where literature concerning associations of pests 
and beneficials can be retrieved, a list of references on stored product protection in 
general and several original papers on stored-product protection.  

Einleitung:  
Schädlingsbefall ist ein permanentes Problem im Vorratslager und in der nahrungsmit-
telverarbeitenden Industrie. Da im Ökologischen Landbau der Einsatz von Pestiziden 
zur Bekämpfung dieser Schädlinge nicht möglich ist, müssen alternative Methoden 
eingesetzt werden. Diese sind abhängig von den Bedingungen am Ort des Befalls, der 
Art der Schädlinge und der Stärke des Befalls. Betroffene Landwirte, Lagerhalter und 
Schädlingsbekämpfer benötigen daher fallspezifische Hinweise und Informationen zu 
geeigneten Bekämpfungs- und Monitoringmaßnahmen. Um diesen Bedarf zu decken  
wurde im Rahmen des Projektes „Strategien zur Regulierung von Lagerschädlingen in 
Vorratsräumen und Fabriken für Produkte aus dem Ökolandbau“ des Bun-
desprogrammes Ökologischer Landbau (02OE113) das Computerprogramm VOEL1.0 
(Vorratsschutz im OEkologischen Landbau) entwickelt. Dieses Programm gibt Ent-
scheidungshilfe bei der Schädlingsbekämpfung im Vorratslager und in der nahrungs-
mittelverarbeitenden Industrie des Ökologischen Landbaus. VOEL wurde in Java 
programmiert. Einige Komponenten erfordern die Microsoft-Programme Word und 
Access sowie den Adobe Acrobat Reader. VOEL kann auf IBM-kompatiblen Rechnern 
ausgeführt werden und benötigt mindestens Windows 98. Zu beziehen ist VOEL 1.0 
über den Buchhandel (ISBN 3-930037-09-2) oder gegen eine Schutzgebühr bei der 
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Bibliothek der Biologischen Bundesanstalt in Berlin7. Im Einzelnen bietet das Pro-
gramm folgende Module (Abb. 1) an: 
1. Modul zur Entscheidungshilfe bei der Bekämpfung 
2. Modul zum Monitoring der Schädlinge 
3. Insekten-Lexikon zur Biologie von Schädlingen und Nützlingen im Vorratslager 
4. Insekten-Bestimmungsschlüssel für Schädlinge und Nützlinge 
5. Informationen zu zugelassenen Mitteln und Bezugsquellen 
6. Informationen für Spezialisten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Modul zur Entscheidungshilfe bei der Bekämpfung: 
Zu Beginn des Moduls wird der Status quo der Lagerung erhoben und der Nutzer 
nach der Art der Lagerung (verpackt, offen, etc.) und der Gruppe der Schädlinge 
(Käfer, Motten) gefragt. In weiteren Schritten müssen genaue Angaben zu Lagerbe-
dingungen (Temperatur, Luftfeuchte, Lagertyp, Beginn der Lagerung) und der Art der 
Schädlinge gemacht werden. Je nach Lage werden daraufhin Maßnahmen empfoh-
len, die von Belüftung und Kühlung bis zu Biologischen Bekämpfung und Begasung 
mit Inertgasen wie CO2 oder Stickstoff reichen (Abb. 2). Wird der Einsatz von Nützlin-
gen vorgeschlagen, wie z.B. der Lagererzwespe gegen den Kornkäfer, so werden 
entsprechend der eingegeben Daten grobe Empfehlungen zum Freisetzungsdatum 
gegeben. Grundsätzlich wurde soweit wie möglich vermieden, Empfehlungen von 
genauen Artangaben abhängig zu machen. 

Modul zum Monitoring der Schädlinge: 
Wie im oben vorgestellten Modul wird zunächst nach der Art der Lagerung gefragt. 
Entsprechend der Gruppe der Schädlinge (z.B. Käfer oder Motten) und bestimmten 
Charakteristika der Lagerung, z.B. der An- oder Abwesenheit von Staub, werden 
Empfehlungen zu geeigneten Fangmethoden gegeben. Die richtige Verwendung des 
empfohlenen Fallentyps wird erklärt und die Aussagekraft der erhaltenen Informatio-
nen diskutiert.  
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Abb. 1: Hauptmenü des Programmes VOEL 1.0. Das 
Modul zur Entscheidungshilfe bei der Bekämpfung startet 
unter „VOEL anwenden“. 
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Insekten-Lexikon zur Biologie von Schädlingen und N ützlingen im Vorratslager: 
In dem Lexikon werden zahlreiche wichtige Informationen zur Biologie von schädli-
chen und nützlichen Insekten gegeben sowie Bilder der Insekten gezeigt. Die Zielpro-
dukte für jede Schädlingsart werden aufgeführt und der verursachte Schaden wird 
beschrieben. Darüber hinaus werden Insektenarten vorgestellt, die nicht als 
Vorratsschädlinge gelten, sondern nur zufällig bei der Ernte mit in das Lager 
gelangen. Mit dem Lexikon verlinkt ist ein Bestimmungsschlüssel, mit dem Insekten 
bestimmt werden können (Abb. 3).  

Information zu zugelassenen Mitteln und Bezugsquell en: 
In diesem Modul sind die offiziellen Texte für die Registrierung von Bekämpfungspro-
dukten im pdf-Format gespeichert. Für Neuzulassungen kann dieses Modul erweitert 
werden. 

Informationen für Spezialisten: 
In diesem Modul befinden sich folgende Untermodule: (1) Ein Schlüssel zur Bestim-
mung von Hymenopterenarten, die im Lager gefunden werden können im pdf-Format, 
(2) die Literaturdatenbank aus Schöller (1998) mit Angaben zur Primärliteratur über 
Assoziationen zwischen Schädlingen und Nützlingen, (3) eine Liste zu allgemeiner 
Literatur zum Vorratsschutz und (4) Primärliteratur zum Vorratsschutz. Neue Files 
können integriert werden.  
 

 
 
 
 

 
Abb. 2: Fenster eines der Untermodule zur Entschei-
dungshilfe bei der Bekämpfung, in dem Details der Lager-
haltung und der Schädlinge abgefragt werden. Links unten 
geöffnetes Fenster mit Bekämpfungshinweisen. Im Hinter-
grund geöffnetes Fenster aus dem Modul zum Monitoring 
der Schädlinge. 
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Abb. 3: Insekten-Bestimmungsschlüssel für Schädlinge 
und Nützlinge. Oben: Fragen zu Bestimmungsmerkmalen 
der Insekten mit Abbildungen. Unten: geöffnetes Fenster 
mit Abbildung und Beschreibung des bestimmten Insektes. 


